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MITTEILUNGSBLATT
DER ORTSVERWALTUNG WEILER

Blaubeuren-Weiler, 01.12.2017 Ausgabemonat: Dezember 2017
Sprechstunden: Montag und Donnerstag 17.30 – 19.00 Uhr sowie nach Vereinbarung
Telefon: 07344 6424 • E-Mail: weiler@ov.blaubeuren.de
Redaktionsschluss ist jeweils der 25. des Vormonats. Beiträge hierzu bitte als Word-Datei.doc einsenden.

Die Ortsverwaltung Weiler informiert
Öffnungszeiten Rathaus Weiler
Am Montag, 4.12.17 endet die Sprechstunde bereits um 18.15 Uhr. Am Donnerstag, 7.12.17 um 18.30
Uhr. Es stehen an beiden Tagen nachfolgend Termine im Blaubeurer Rathaus an.
Die letzte Sprechstunde in diesem Jahr ist am Donnerstag, 21.12.17.
Vom 22.12.17 bis einschließlich 7.1.18 finden keine Sprechstunden statt. In dieser Zeit wenden Sie sich
bitte in dringenden Angelegenheiten an die Blaubeurer Stadtverwaltung.
Am Montag, 8.1.18 ist die erste Sprechstunde im neuen Jahr.

Ortschaftsrat Weiler – Der Ortschaftrat tritt, das nächste Mal, zur 1. öffentlichen Sitzung am Donnerstag,
18.1.17 um 20 Uhr zusammen.

Fundsachen bei der Ortsverwaltung abzuholen
 Ein blauer Halsschal wurde im Kreuzungsbereich Siedlungsstraße/Gässle gefunden.
 2 Fußbälle wurden von einem Anwohner im Forellenweg aus der Aach gefischt. Die Bälle werden

sicherlich irgendwo vermisst!

Schlüsselbund gefunden – Ein Schlüsselbund mit 3 Schlüsseln und Anhängern (Schaf und Legostein)
wurde aufgefunden. Dieser kann bei der Blaubeurer Stadtverwaltung abgeholt werden.

Traditioneller Seniorennachmittag
Liebe Seniorinnen und Senioren aus Weiler,
zum jährlichen Altennachmittag der Kirchengemeinde und der Ortsverwaltung in Weiler vor dem ersten
Advent, laden wir Sie herzlich am Samstag, 2.12.17 um 14 Uhr in den Saal des Alten Schulhauses ein.
Wir bereiten wieder einen schönen Nachmittag mit Adventsliedern, einer Besinnung zum Advent, heiteren

Erzählungen und der Bubenjungschar vor. Otto Menner und Carola Schmid werden uns
musikalisch begleiten und unterhalten.
Wir freuen uns sehr, wenn Sie sich für diesen Nachmittag Zeit nehmen.
Mit herzlichen Grüßen – Pfarrer Ernst Börkircher, Inge Roll, 2. Vorsitzende des KGR,
Ortsvorsteher Wolfgang Dieminger

Schließung der Gemeinschaftsunterkunft „Sonnenmoser“ – Sicherlich haben Sie es schon bemerkt!
Die syrischen Bewohner des „Sonnenmosers“ sind ausgezogen. Der Mietvertrag, zwischen dem Eigen-
tümer und dem Landratsamt Alb-Donau-Kreis endet zum 10.11.17.
In den zurückliegenden 2 Jahren durften wir in unserer Ortschaft über 30 syrische Flüchtlinge beherber-
gen. Anfänglich von der Bürgerschaft sicherlich skeptisch und mit Vorbehalt gesehen, im Nachhinein be-
trachtet überragten allerdings die Freude, die Herzlichkeit und die Unterstützung. So danke ich herzlich
allen Bürgerinnen und Bürger, im Speziellen den tatkräftigen Helferinnen und Helfern des Helferkreises in
Weiler, welche sich unkompliziert und vorbildlich um die „Weilemer Neuankömmlinge“ während dieser Zeit
kümmerten. Vielen Dank dafür!
Bleibt nur zu hoffen, dass die ehemaligen Bewohner des „Sonnenmosers“ an neuem Wohnort eine Zu-
kunft finden. Alles Gute hierzu!

Volkstrauertag - Gedenkfeier am Kriegerdenkmal Parkplatz Geißenklösterle – Herzlichen Dank allen
Mitbürgern welche an der Gedenkfeier anlässlich des Volkstrauertages am 19.11.17 teilnahmen. Der be-
sondere Dank gilt Alessia Fadda mit ihrem Waldhorn welche die Feier musikalisch umrahmte.

Weihnachtsbaum am Rathaus – Dank der Spende von Familie Mayer aus der Blaubeurer Schillerstraße
und den eifrigen Mitarbeitern des städtischen Bauhofes welche für den Transport, den Aufbau und das
Schmücken sorgten, steht pünktlich zum Beginn des Advents der Weihnachtsbaum am Rathaus und er-
strahlt all abendlich im Lichterglanze. Herzlichen Dank dafür.
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Der Winter kündigt sich an! Räum- und Streupflicht – Innerhalb geschlossener Ortschaften müssen
alle Eigentümer von Grundstücken bei Notwendigkeit die vorhandenen Gehwege oder einen entspre-
chenden Fahrbahnstreifen (einen Meter) räumen und streuen. Die Räum- und Streupflicht beginnt an
Werktagen um 7 Uhr und endet um 21 Uhr, an Sonn- und Feiertagen beginnt sie um 9 Uhr und endet um
21 Uhr.
Halten Sie bitte die Straßen und Wege frei, damit ggf. der Schneepflug problemlos räumen kann. Dort wo
der Schneepflug nicht durchkommt, wird auch nicht geräumt. Danke für Ihr Verständnis.
In diesem Zusammenhang wird auf die „Satzung über die Verpflichtung der Straßenanlieger zum Reini-
gen, Schneeräumen und Bestreuen der Gehwege (Streupflicht-Satzung) der Stadt Blaubeuren“ hingewie-
sen.

Backhaus – Wenn es in der Vorweihnachtszeit in der Ortsmitte hin und wieder kräftig raucht, besteht kein
Grund zur Beunruhigung. Im Backhaus wird dann gebacken.

Amtliche Bekanntmachungen
Änderung der Abfallgebühren zum 1.1.18 – Der Gemeinderat hat in der Sitzung am 7.11.17 beschlos-
sen, dass die Jahresgebühren und die Banderolengebühren erhöht werden.
Die ab 1.1.18 geltenden Jahresgebühren:
1 Personenhaushalt (bisher 38,40 €) 44,40 €
2 – 4 Personenhaushalt (bisher 59,40 €) 69,00 €
5 – 7 Personenhaushalt (bisher 72,60 €) 84,60 €
je weitere Person (bisher   9,60 €) 11,40 €.
Die neuen Entleerungsgebühren/Banderolengebühren 2018 betragen für einen
35 L Eimer (bisher 1,35 € )neu 1,40 €
50 L Eimer (bisher 1,95 € )neu 2,00 €
70 L Sack (bisher 2,70 € )neu 2,80 €
1,1 m³ Container (bisher 42,95 € )neu 44,40 €.
Neue Banderolen können ab dem 11.12.17 bei den Ortsverwaltungen und den jeweiligen Verkaufsstellen
erworben werden.
Verkaufsstellen: Blumengeschäft Birgit Schurr, Karlstr. 20, Blaubeuren - IL Gusto, Frank Bader, Karlstr. 5,
Blaubeuren - Autohaus Ehrhardt, Ehinger Str. 19, Blaubeuren - Gutkauf, Ismail Aydin, Kirchgasse 2,
Blaubeuren-Gerhausen
Die bisherige bereits gekaufte Banderolen können noch aufbraucht werden, da sie die Gültigkeit nicht
verlieren. Stadtverwaltung Blaubeuren

Satzung zur Änderung der Satzung über die Vermeidung, Verwertung und Beseitigung von Abfäl-
len (Abfallwirtschaftssatzung) vom 07.11.2017
Aufgrund von
 § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO),
 §§17Abs.1, 20 Abs. 1 und 22 des Gesetzes zur Förderung der Kreislaufwirtschaft und zur Sicherung

der umweltverträglichen Bewirtschaftung von Abfällen (Kreislaufwirtschaftsgesetz -KrWG-),
 §§ 6 Abs. 2, 9 Abs. 1 und 10 Abs. 1 des Landesabfallgesetz (LAbfG),
 §§ 2 Abs.1 bis 4, 13 Abs.1und 3, 14 und 18 des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg

(KAG),
hat der Gemeinderat der Stadt Blaubeuren am 07.11.2017 folgende Satzung beschlossen:
Artikel I – Die Satzung über die Vermeidung, Verwertung und Beseitigung von Abfällen (Abfallwirt-
schaftssatzung) vom 17.11.2009, zuletzt geändert am 08.11.2016, wird wie folgt geändert.
1. In § 13 Abs. 2 wird 07.00 Uhr durch 06.30 Uhr ersetzt.
2. § 23 Abs. 4 erhält folgende Fassung:
(4) Die Jahresgebühren betragen jährlich bei zweiwöchentlicher Abfuhr für Haushalte und Betriebe mit
1 Person - 44,40 EUR, 2 - 4 Personen - 69,00 EUR, 4 – 7 Personen - 84,60 EUR und je weitere Person
11,40 EUR
3. § 23 Abs. 5 erhält folgende Fassung:
(5) Die Entleerungsgebühren für die Entsorgung von Abfällen (i.S. von § 5), werden nach dem Behältervo-
lumen und der Zahl der erfolgten Entleerungen bemessen.
Sie beträgt je Leerung bei einem Behältervolumen von 35 Liter - 1,40 EUR, 50 Liter - 2,00 EUR und 1.100
Liter - 44,40 EUR.
4. § 23 Abs. 6 erhält folgende Fassung:
(6) Die Gebühr für die Benutzung der von der Stadt zugelassenen Abfallsäcke (§ 12 Abs. 8) beträgt je
Sack mit 70 Liter Füllraum 2,80 EUR.
Artikel II – Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 01.01.2018 in Kraft.
Blaubeuren, den 07.11.2017 - Jörg Seibold - Bürgermeister
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Hinweis: Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für Ba-
den-Württemberg (GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach §
4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn Sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung
dieser Satzung gegenüber der Stadt geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sit-
zung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Schutz der Wasserleitungen vor Frost - Zur Vermeidung von Frostschäden ist es
notwendig, folgende Vorkehrungen vor Eintritt niedriger Außentemperaturen zu treffen:
a) Fenster und Türen in Kellern und Untergeschossräumen geschlossen halten, ins-

besondere Zugluft vermeiden,
b) luftdurchlässiges Mauerwerk abdichten,
c) Garten- und Sommerleitungen und Leitungen in frostgefährdeten, unbewohnten Räumen absperren

und entleeren,
d) Absperrventile in Kellern und Schächten, insbesondere Hauptabsperrvorrichtungen sowie Zapfventile

auf ihre Dichtheit prüfen und im Bedarfsfalle jetzt schon instandsetzen,
e) Wasserzähler und Zuleitungsrohre in nicht frostsicheren Räumen vor und hinter dem Zähler mit Iso-

lierstoffen umhüllen; bei Wasserzählerschächten im Freien Zwischenboden mit Stroh, Laub oder ähn-
lichem ausstopfen.

Wir bitten alle Haus- und Grundstückseigentümer, die notwendigen Vorkehrungen zu treffen. Für Frost-
schäden an Leitungen und Wasserzählern sowie für etwaige Wasserverluste müssen die Haus- und
Grundstückseigentümer aufkommen. - TWB-Technische Werke Blaubeuren GmbH

Hallenbad Blaubeuren – Kinder-Spielenachmittage mit Spielgeräten, Laufmatten oder großer Wasser-
rutsche und Überraschungsaktionen finden am Samstag, 2.12. (mit Nikolausbesuch)  und 16.12. jeweils
von 13 – 16 Uhr statt.

Senioren-Fahrdienst – Seniorinnen und Senioren aus Weiler, die nicht mehr mobil sind, können für Fahr-
ten zum Einkauf, Arzt- oder Krankenhausbesuch usw. nach Blaubeuren einen ehrenamtlichen Fahrdienst
in Anspruch nehmen. Unkosten entstehen keine, die Bürgerstiftung Blaubeuren übernimmt das Kilome-
tergeld. Die Fahrerinnen und Fahrer sind dabei ehrenamtlich für die Stadt tätig und über die Bürgerstiftung
versichert. Aus Weiler stellen sich Cornelia Collet - Tel. 21880, Wolfgang Dieminger - Tel. 928438, Hilde-
gard und Wolfgang Mühlmeyer - Tel. 7786, Inge Roll - Tel. 5113, Emil Streil - Tel. 4196, und Karl Süß-
muth - Tel. 7428, für Fahrten zur Verfügung. Wer den Fahrdienst in Anspruch nehmen möchte, sollte sich
bitte 1 - 3 Tage vor der gewünschten Fahrt telefonisch anmelden und den Fahrtwunsch und die Dauer
angeben.

Plätzchen backen für Kinder – Landratsamt bietet Workshop an –
„Auf die Plätzchen, fertig, los!“ – So heißt ein Backworkshop für Kinder
im Alter von acht bis zwölf Jahren. Er findet am Freitag, 15.12. beim

Fachdienst Landwirtschaft des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis in der Schillerstraße 30 in Ulm in der Zeit
von 14 bis 16:30 Uhr statt. Die Kinder lernen verschiedene leckere Plätzchenrezepte kennen – und ba-
cken dann gemeinsam. Die Teilnehmer sollten eine Kochschürze und einen Behälter für Speisen mitbrin-
gen. Für die Lebensmittel wird ein Kostenbeitrag von 5 Euro erhoben. Anmelden kann man sich bis Frei-
tag, 8.12. beim Fachdienst Landwirtschaft unter ernaehrung@alb-donau-kreis.de oder telefonisch unter
0731 / 185-3175. Landratsamt Alb-Donau-Kreis, Fachdienst Landwirtschaft / Pressestelle

Die Dunkle Jahreszeit lockt Einbrecher an - Das Polizeipräsidium Ulm ist mit verstärkten Streifen
unterwegs und rät zur Vorbeugung – Wenn die Nächte länger werden, beginnt auch wieder die Hoch-
konjunktur der Einbrecher. Diese nutzen die frühe Dunkelheit in den Abendstunden aus, um auf Beutezug
zu gehen. Ein Großteil der Wohnungseinbrüche wird in den Nachmittags- und frühen Abendstunden ver-
übt. Nicht nur, aber insbesondere in diesen Zeiten wird die Polizei mit Streifen und Kontrollen verstärkt
präsent sein. Doch die Polizei allein kann Einbrüche nicht gänzlich verhindern. Hier ist sie auch stark auf
die Mithilfe der Bevölkerung angewiesen: Gekippte Fenster und Terrassentüren, unverschlossene oder
gar offenstehende Hauseingangstüren, auch an Mehrfamilienhäusern, laden Diebe geradezu ein. Viele
Einbrüche können durch richtiges Verhalten und die richtige Sicherungstechnik verhindert werden. Dass
Präventionsmaßnahmen wirken, belegt der in den vergangenen Jahren festgestellte Anteil an Einbruchs-
versuchen. Immer mehr Täter scheitern offenbar an den Sicherungseinrichtungen der Wohnungen oder
werden gestört. Schon durch einfache Maßnahmen kann jeder etwas für seine Sicherheit tun und seine
Wohnung oder sein Haus technisch optimieren. Für die Einbrecher ist es wichtig, dass alles möglichst
schnell geht. Leisten Fenster und Türen erheblichen Widerstand, geben die Ganoven ihr Vorhaben
schnell auf. Gerade bei Neu- oder Umbauvorhaben lassen sich Sicherungsmaßnahmen kostengünstig
umsetzen.
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Ergänzend möchten die Polizeireviere des Polizeipräsidiums Ulm auf die bundesweite Kampagne "K-
Einbruch" hinweisen, die sich speziell mit der Prävention des Wohnungseinbruches befasst. Auf der Inter-
netseite www.k-einbruch.de erhalten Sie neben Verhaltenstipps auch produktneutrale Informationen zu
geeigneter Sicherungstechnik. Des Weiteren können Sie sich durch ein interaktives Haus klicken, das die
Stellen an Haus und Wohnung aufzeigt, die besonders gesichert werden sollten.
Wer einige Tipps beherzigt, macht es den Einbrechern nicht ganz so leicht:
 Schließen Sie auch bei kurzer Abwesenheit Ihre Haus- und Wohnungstüre immer ab. Vergessen Sie

Keller- und Nebeneingänge nicht.
 Verschließen Sie immer Balkon- und Terrassentüren und sichern Sie sie möglichst mit mechanischen

Sicherungen. Denken Sie auch daran: Gekippte Fenster sind offene Fenster.
 Verstecken Sie Ihren Schlüssel niemals außerhalb der Wohnung, denn Einbrecher kennen jedes Ver-

steck.
 Rollläden sollten nur zur Nachtzeit und keinesfalls tagsüber geschlossen werden, schließlich wollen

Sie nicht schon auf den ersten Blick ihre Abwesenheit signalisieren. Lassen Sie in ihrer Abwesenheit
in verschiedenen Räumen das Licht brennen. Eine Zeitschaltuhr kann hier gute Dienste leisten. Beauf-
tragen Sie jemanden, der bei längerer Abwesenheit den Briefkasten leert.

 Achten Sie auf verdächtige Personen, Fahrzeuge oder Fremde auf dem Nachbargrundstück. Spre-
chen Sie die Personen aber nicht an. Rufen Sie stattdessen bei verdächtigen Wahrnehmungen oder
bei Gefahr (Hilferufe, ausgelöste Alarmanlage) sofort über Notruf 110 die Polizei.

Weitere Infos finden Sie auch unter: www.k-einbruch.de
Rückfragen bitte an: Polizeipräsidium Ulm, Telefon: 0731 188-0, E-Mail: ulm.pp@polizei.bwl.de
http://www.polizei-bw.de/

Beratungstag der Deutschen Rentenversicherung – Am Mittwoch, 13.12. in der Zeit von 8.30 - 12.00
und 13.00 - 15.30 Uhr bietet die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg im Trauzimmer des
Blaubeurer Rathaus (Erdgeschoss, Zi.8) einen Beratungstag an.
Voranmeldung ist erforderlich über Telefon 0731/920-410. Bitte die Rentenunterlagen und den Personal-
ausweis nicht vergessen. Der erste Beratungstag in 2018 ist für den 10.01. vorgesehen.

Gastfamilien gesucht – Sie haben ein Zimmer oder eine kleine Wohnung frei? Der
Umgang mit Menschen mit Behinderung macht Ihnen Freude? Sie können sich
vorstellen, ein Kind, einen Jugendlichen oder eine erwachsene Person bei sich auf-
zunehmen und im Alltag zu begleiten? Sie erhalten als Gastfamilie oder auch als

Einzelperson dauerhafte Begleitung durch unseren Fachdienst sowie ein angemessenes Betreuungsent-
gelt. Wir informieren Sie gerne unverbindlich.
Liebenau Teilhabe gemeinnützige GmbH, Schillerstraße 15, Ulm, Telefon 0731 159399630,
E-Mail: adulm@stiftung-liebenau.de, www.stiftung-liebenau.de.

Weilemer Vereine, Gruppen und Institutionen – Bekanntmachungen und Termine
Bude Weiler – Zum adventlichen Treffpunkt aller Generationen laden auch heuer die Jugendlichen der
Bude Weiler in Kooperation mit der Dorfgemeinschaft d´ Weilemer e.V. am Freitag, 08.12. von 17 – 21
Uhr alle Dorfbewohner herzlichst ein. Am Plätzle an der Linde (Ecke Aachtalstraße/Wiesenweg) kann bei
Punsch, Glühwein usw. und einem Imbiss die Einwohnerschaft ins Gespräch kommen.
Wir freuen uns auf ihren Besuch.

Chorprojekt Weiler – Seit dem 27.11. haben die Sängerinnen und Sänger des Weilemer Chorprojekts
die Proben im Alten Schulhaus wieder aufgenommen. An den verbleibenden Montagen im Advent treffen
wir uns nun jeweils um 19.30 Uhr, um für die Mitwirkung im Gottesdienst am Heiligen Abend um 16 Uhr in
der Nikolauskirche in Weiler zu proben. Alle interessierten Sängerinnen und Sänger egal welchen Alters-
auch ortsübergreifend- sind herzlich eingeladen und können noch ins laufende Projekt einsteigen.
Wir freuen uns über alle, auch „Neue“, Mitwirkende.

Freiwillige Feuerwehr Blaubeuren – Abteilung Weiler
Altpapiersammlung – Samstag, 02.12.17 – Legen Sie bitte ihr gebündeltes Altpapier ab 8 Uhr gut sicht-
bar am Straßenrand zur letzten Abholung in diesem Jahr bereit.

Evangelische Kirchengemeinde Blaubeuren-Weiler - Pfarramt II
Pfarrstraße 2, 89143 Blaubeuren, Tel: 07344-6367, Fax: 07344-923178
GOTTESDIENST- und TERMINPLAN „Weiler“

Es wird nachgeläutet. Gottesdienstbeginn 9.05 Uhr.
Zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen laden wir Sie recht herzlich ein:

Freitag 1.12.17 14.00 Uhr Mutter-Kind-Gruppe im Gemeinderaum
16.45 Uhr Buben-Jungschar im Gemeinderaum
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Samstag 2.12.17 14.00 Uhr Seniorennachmittag im Saal EG
Die Gemeinde wird um Kuchenspenden gebeten.

Sonntag 3.12.17 17.00 Uhr Musikalischer Abendgottesdienst zum 1. Advent mit
Gitarrenmusik von J. Haufler und der Festtagsmusik vom
„Fröhlichen Nix“. Pfarrer E. Börkircher in der Nikolauskirche

Dienstag 5.12.17 13.30 Uhr Sitzgymnastik – Entspannung für Körper und Geist
im Gemeinderaum

Donnerstag 7.12.17 17.30 Uhr Mädchen-Jungschar im Gemeinderaum
Freitag 8.12.17 14.00 Uhr Mutter-Kind-Gruppe im Gemeinderaum

16.45 Uhr Buben-Jungschar im Gemeinderaum
Sonntag 10.12.17 9.00 Uhr Gottesdienst zum 2. Advent

mit Pfarrer T. Ströbel in der Nikolauskirche
10.30 Uhr Kinderkirche in der Nikolauskirche

Dienstag 12.12.17 13.30 Uhr Sitzgymnastik – Entspannung für Körper und Geist
im Gemeinderaum

Mittwoch 13.12.17 14.30 Uhr „Fröhlicher Alltag“, Seniorentreff im Gemeinderaum
Donnerstag 14.12.17 17.30 Uhr Mädchen-Jungschar im Gemeinderaum
Freitag 15.12.17 14.00 Uhr Mutter-Kind-Gruppe im Gemeinderaum

16.45 Uhr Buben-Jungschar im Gemeinderaum
Sonntag 17.12.17 10.30 Uhr Probe der Kinderkirche in der Nikolauskirche

17.00 Uhr Krippenspiel mit der Kinderkirche,
Gottesdienst zum 3. Advent mit Pfarrer E. Börkircher
und dem Kinderkirchenteam in der Nikolauskirche

Dienstag 19.12.17 13.30 Uhr Sitzgymnastik – Entspannung für Körper und Geist
im Gemeinderaum

Donnerstag 21.12.17 17.30 Uhr Mädchen-Jungschar im Gemeinderaum
Sonntag 24.12.17 16.00 Uhr Gottesdienst (Heiligabend)

mit Dekan F. Schwesig in der Nikolauskirche
Montag 25.12.17 9.00 Uhr Gottesdienst mit AM (Christfest)

mit Pfarrer E. Börkircher in der Nikolauskirche
Dienstag 26.12.17 17.00 Uhr Gottesdienst zum 2. Weihnachtsfeiertag

mit Verabschiedung von KMD B. Gilbert,
Dekan F. Schwesig in der Stadtkirche Blaubeuren

Sonntag 31.12.17 17.00 Uhr Gottesdienst mit AM (Silvester)
mit Dekan F. Schwesig in der Nikolauskirche

Weitere Informationen zu Veranstaltungen:
Für den Seniorennachmittag am 2.12. im Alten Schulhaus erbittet der KGR Kuchenspenden. Diese kön-
nen ab 13 Uhr im Schulhaus abgeben. Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Sonstiges
Hofweihnacht und Christbaumverkauf auf dem Bruckfelshof
Bei Familie Weberruß beginnt der jährliche Christbaum Verkauf ab Donnerstag, 7.12.17.
Die Öffnungszeiten sind: Mo. - Fr. 10 – 12.30 und von 14 – 17 Uhr. Am Samstag von 10 – 17 Uhr.
Zur Hofweihnacht am Samstag, 9.12.17 auf dem Bruckfelshof lädt Familie Weberruß von 10 - 17 Uhr
herzlich ein. Für das leibliche Wohl ist mit allerlei Leckerem bestens gesorgt.
Auf Ihren Besuch freut sich Familie Weberruß.

NaturFreunde Blaubeuren – Am Sonntag, 3.12.17 veranstalten die NaturFreunde Blaubeuren wieder
eine Nordic Walking-Runde. Treffpunkt ist um 9 Uhr am Rusensteg unter der Bahnbrücke im Ried. Ab
10.30 Uhr gibt es im Naturfreundehaus „Im Ried“ ein Weißwurstfrühstück.
Info bei Manfred Domdeý, Tel. 073446165. Auch Nichtmitglieder sind eingeladen.

Privates
Wintermärchenmarkt im Klosterhof Blaubeuren am 2. und 3. Dezember 2017 – Zum 11. Mal öffnet
der Wintermarkt in Blaubeuren am ersten Adventswochenende seine Tore. Dabei können sich Besucher
auf einen ganz besonderen Markt in historischer Kulisse freuen und sich auf die kommende Weihnachts-
zeit einstimmen. Der Markt liegt mitten im Blaubeurer Klosterhof, nur wenige Minuten vom bekannten
Blautopf entfernt. Auch dieses Jahr präsentieren sich rund 60 Aussteller im Klosterhof mit ihren individuel-
len Ständen und handgefertigten Einzelstücken. Kunsthandwerkliche Arbeiten, Floristik und Dekoration
wie gehäkelter Rosenschmuck, weihnachtliche Kunstkeramik, Drechselarbeiten aus heimischen Hölzern
mit Vorführung, selbstgestrickte blinkende Mützen, Objekte aus Treibholz und vieles mehr. Auch die fein-
köstlichen Angebote sind stark vertreten, so bietet der örtliche Imkerverein nicht nur seinen Met, sondern
auch alles rund um die Biene an, die Firma Rabel aus Owen bietet wieder ihre Marmeladen und schwäbi-
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schen Whisky an und bei Birgit Brügge aus Schelklingen gibt es nicht nur weihnachtliche Kräuter und
Salzmischungen. Adventskränze, Misteln, Kerzen und Floristik sind ebenfalls Pflichtprogramm auf dem
Wintermärchenmarkt. Das gastronomische Angebot lässt keine Wünsche offen. Glühwein, Punsch, Maro-
nen, Stockbrot, Baumstriezel und Klassiker wie Schupfnudeln oder Bratwurst werden in verschiedenen
Variationen angeboten. Der Höhlenverein schenkt sein bekanntes, heißes Blautopfwasser aus. Der Mu-
sikverein bietet neben kulinarischen Genüssen auch wechselnde musikalische Unterhaltung an. Auch die
kleinen Besucher kommen auf ihre Kosten, sie dürfen sich auf ein Karussell und eine Bahnfahrt freuen
sowie auf den Besuch des Nikolaus, der am Sonntag, den ersten Advent, kleine Überraschungen verteilt.
Lassen sie sich einstimmen auf die besinnliche Zeit! Vor den Toren der Klosteranlage findet am Sonntag,
3.12. der alljährliche Weihnachtsflohmarkt statt. Hier finden Sie allerlei Sammelstücke aus vergangenen
Weihnachtszeiten: Weihnachtskrippen, Christbaumkugeln, alte HolzSchlitten, Lebkuchendosen und vieles
mehr. Die Klosteranlage und der Klosterladen haben während des Wintermärchenmarktes geöffnet. Der
Wintermärchenmarkt – eine perfekte Einstimmung auf die nahende Weihnachtszeit.
Öffnungszeiten: Samstag 15-20 Uhr und Sonntag 11-19 Uhr
Infos unter: www.es-maerkte.de und bei Til Maehr: 0711- 313222.
Weitere Programmpunkte: Schüler vom Joachim-Hahn-Gymnasium sind mit ihren Bauchläden unterwegs
verkaufen Weihnachtsgebäck. Der Nikolaus kommt am Sonntag ca. 14.30 Uhr und Kolja, der Märchener-
zähler wird am Sonntag um 15.00Uhr erwartet.

Arbeiterwohlfahrt Blaubeuren – Einladung zur 71. Seniorenfeier – Am 17.12..17 ab 13.30 Uhr laden
wir wieder zu unserem alljährlichen vorweihnachtlichen Seniorennachmittag in die Blaubeurer Stadthalle
ein. Wir freuen uns mit Ihnen einen gemütlichen Nachmittag zu verbringen. Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt, bitte vergessen Sie nicht Ihre Kaffeetasse und Ihren Kaffeelöffel mitzubringen. Ein abwechslungs-
reiches Programm wartet auf Sie.
Der Busservice fährt in Weiler um 12.55 Uhr beim Schulhaus zur Stadthalle ab. Gehbehinderte Personen
werden auf Wunsch abgeholt. Anmeldung hierzu in der AWO Blaubeuren Telefon 07344-6533 oder bei
Frau Zeifang Telefon 07344-5890.

Neue Selbsthilfegruppe für suchtkranke Menschen – Für abstinent oder substituiert lebende Men-
schen, die den Traum vom clean sein leben wollen und Probleme mit Bei-Konsum haben, gründet sich
aktuell die neue Selbsthilfegruppe „Cleantraum.“ Betroffene aus Ulm, Neu-Ulm und dem Alb-Donau-Kreis
sind herzlich willkommen. Das erste Treffen ist im Januar 2018 geplant.
Kontakt und Info: Über das Selbsthilfebüro KORN, Tel.: 0731-880344 10 oder shg-cleantraum@gmx.de

Magdalena-Neff-Schule in Ehingen feiert am 6.12.17 - 80jähriges Jubiläum – Zeigen, was in uns
steckt – Den Namen trägt die Schule zwar erst seit 1995, ihre Ursprünge reichen aber zurück bis ins Jahr
1937. 80 Jahre wird die Magdalena-Neff-Schule also dieses Jahr am Nikolaustag. Und da runde Geburts-
tage immer etwas Besonderes sind und auch besonders gefeiert werden wollen, lädt die Magdalena-Neff-
Schule herzlich zu einem Kulturabend am Mittwoch, 06.12.2017, um 19 Uhr ein. Geboten wird ein kurz-
weiliger Abend, der auf lange Reden verzichtet und stattdessen die Fähigkeiten und Talente von Schü-
lern, Lehrern, Ehemaligen und Eltern in den Mittelpunkt rückt. Es erwartet die Gäste eine bunte Samm-
lung an Programmpunkten: Ob Breakdance-Einlage oder Lesung einer prämierten Kurzgeschichte, ob
Vokalmusik, Instrumentalmusik oder Kabarett, ob gerade erst Deutsch lernende Schüler oder angehende
Abiturienten, die Magdalena-Neff-Schule präsentiert sich in all ihrer Vielfalt, die in den vergangenen 80
Jahren gewachsen ist. Da es sich um eine Feierlichkeit handelt, ist der Eintritt natürlich frei.

Advents- und Weihnachtszeit – Ein ereignisreiches Jahr in unserer Stadt und in unserem Teilort, z.B.
mit den Feierlichkeiten des 750 jährigen Stadtjubiläums, der Ernennung der Höhlen der ältesten Eiszeit-
kunst im Aach- und Lonetal zum UNESCO Weltkulturerbe neigt sich gemächlich dem Ende zu.
Allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern wünsche ich heute schon auf diesem Wege, auch im Namen der
Weilemer Ortschaftsräte, eine besinnliche Adventszeit und wenn es soweit ist ein frohes Weihnachtsfest.

Freundliche Grüße sendet Ihnen
Ortsverwaltung Weiler - Wolfgang Dieminger - Ortsvorsteher
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